
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Station 10.1  

Behandlung von Psychosen bei 
Menschen im höheren Lebensalter 

 

 
 

 
 
 
 
 

 

Mit der Bahn: 
bis Hauptbahnhof Gießen 
dann weiter mit dem Stadtbus Linie 2 s.u. 
oder 
Bahnverbindung Gießen - Alsfeld 
bis zur Haltstelle Licher Straße 
dann 300 m stadtauswärts auf der rechten Straßenseite 
 
Mit dem Stadtbus: 
Linie 2 (Richtung Eichendorffring) 
bis zur Haltestelle Graudenzer Straße 
dann 150 Meter stadtauswärts auf der rechten Straßenseite 
oder 
Linie 9 bzw. 800 (Richtung Rathenaustraße)  
bis zur Endstation 
dann ca. 300 m geradeaus zum Fußgängereingang an der 
Klinikrückseite 
 
Mit dem PKW: 
über den Gießener Ring (BAB 485) 
bis zur Abfahrt Licher Straße 
dann ca. 300 m Richtung Innenstadt auf der linken 
Straßenseite 

WEGBESCHREIBUNG 

Vitos Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie Gießen 
Licher Str. 106 
35394 Gießen 
 
Vitos Gießen-Marburg gemeinnützige GmbH 
Geschäftsführer:     Marc Engelhard 
 
Tel:  0641 / 403 - 0 
Fax:   0641 / 403 - 490 
E-Mail:   info@vitos-giessen-marburg.de 
 
Homepage: www.vitos-giessen-marburg.de 
   
 
Eine Gesellschaft der Vitos GmbH und des 
Landeswohlfahrtsverbandes Hessen 
    
 

KLINIK KONTAKT MIT UNS 
Station 10.1 
Tel.  0641 / 403 - 252 
Fax  0641 / 403 - 247 
 
Stationsärzte:  
Tel. 0641 / 403 – 476 oder 0641 / 403 – 391  
 
Sozialdienst: I. Dauth 
Tel. 0641 / 403 – 466  
ingrid.dauth@vitos-giessen-marburg  
 
 
Leitungen Gerontopsychiatrie:  
 
Leitende Oberärztin: 
Dr. med. Nicole Cabanel 
nicole.cabanel@vitos-giessen-marburg.de 
 
Leitende Pflegekraft:  
H. Kuhl 
heike.kuhl@vitos-giessen-marburg.de  
 
 
 

 
 

Akademisches Lehrkrankenhaus der  
Justus-Liebig-Universität Gießen 

 
Ärztlicher Direktor:  

Priv.-Doz. Dr. med. Dipl.-Psych. Matthias J. Müller 
Krankenpflegedirektor: 

Dipl. Krankenhausbetriebswirt Achim Pex 



Unsere Patienten 
 
Die Station 10.1 behandelt vorwiegend Patienten mit 
psychotischen, teilweise chronifizierten Störungen 
im höheren Alter. 
Patienten werden von ihren Haus- oder Fachärzten 
oder aus Pflegeeinrichtungen zu uns überwiesen 
bzw. kommen durch Verlegungen aus anderen 
Krankenhäusern zu uns.  
 

 
Das Krankheitsbild 
Wir behandeln Patienten mit folgenden 
Krankheitsbildern: 
 
 Psychosen aus dem schizophrenen 

Formenkreis 
 Schizoaffektive Psychosen 
 organisch bedingte Psychosen 
 im Bedarfsfall übernehmen wir auch die 

Behandlung von Patienten mit anderen 
psychischen Störungen 

 
Viele unserer Patienten leiden zusätzlich unter 
internistischen oder neurologischen Erkrankungen. 
Häufig sind auch soziale Probleme vorhanden. 
 
 

Diagnostik und Behandlung 
 
Diagnostik und Behandlung erfolgen durch ein 
multiprofessionelles Team, bestehend aus Ärzten, 
Pflegemitarbeitern, Sozialarbeiterin, Ergo-
therapeuten und Krankengymnastin.  
 
Die diagnostischen Maßnahmen umfassen  
körperliche und psychiatrische Untersuchungen 
(EKG, EEG, Labor, CCT, neuropsychologische 
Tests) und gegebenenfalls weiterführende 
Untersuchungen.  Bei vielen Patienten liegt 
Multimorbidität, d.h. eine Vielzahl weiterer 
Erkrankungen, vor. Aus den Untersuchungs-
ergebnissen wird ein Therapieplan erarbeitet, der 
mit den Patienten und evtl. auch mit den 
Angehörigen besprochen wird. Die medikamentöse 
Behandlung stellt in der Therapie einen Teilbereich 
dar. Es werden außerdem psychotherapeutische 
Gespräche durchgeführt. Weitere wichtige 
Behandlungsangebote vervollständigen unser 
Therapiekonzept. 
 
Die pflegerischen Mitarbeiter fördern und stützen 
die Patienten bei der Bewältigung der Aktivitäten 
des täglichen Lebens sowie bei der Gestaltung und 
Aufrechterhaltung des Stationsmilieus. 
 
Unser Ziel ist es, den Erkrankten trotz und mit ihrer 
Erkrankung ein Leben in Würde und Zufriedenheit 
zu ermöglichen und Komplikationen vorzubeugen. 
Hierfür engagiert sich ein multiprofessionelles 
Behandlerteam. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auszüge aus dem Wochenplan 
 
Die Woche beginnt mit der so genannten 
Montagsrunde mit folgenden Inhalten: 
 
 Besprechung vom Therapieprogramm 
 Dienstverteilung (Tischdienste, Kalender, 

Blumen, Zeitung) 
 Planung von Freizeitaktivitäten  
 
Diese Gruppe wird, ebenso wie die einmal 
wöchentlich stattfindende Freizeitaktivität, von 
Mitarbeitern der Ergotherapie und der Pflege 
gemeinsam durchgeführt. 
 
Unser Tagesraumprogramm, das von zwei 
Pflegemitarbeitern geleitet wird, bietet folgende 
Therapien an: 
 Backgruppe 
 Musikalisches Erleben 
 Bewegung 
 
Weitere ergotherapeutische Gruppenangebote 
 Kochgruppe 
 Gedächtnis- und Bewegungstraining 
 Einzelangebote 
 Offene Ergotherapie (unterschiedliche 

Angebote) 
 


